
ZUGER DES JAHRES

Wählen Sie den Zuger des Jahres 2016
Das Jahr 2016 neigt sich dem
Ende zu. Damit steht nun auch
die Wahl zum «Zuger des Jah-
res» wieder an; stimmen Sie für
Ihren Favoriten ab und gewin-
nen Sie dabei mit ein wenig
Glück einen tollen Preis.

Abstimmung Zu Beginn des Jah-
res wählten unsere Leser Helena
Todorovic zur «Zugerin des Jahres»
2015. Sie ist eine «Chrampferin» an
vielen Fronten. Sie leitet nicht nur
drei Betriebe im Gastrobereich,
sondern unterstützt auch junge
Menschen, die im Leben anstehen
und keine Perspektive mehr haben.
Diesen Jugendlichen gibt Todoro-
vic die Chance, in einem ihrer Be-
triebemit anzupacken und sich dort
wichtige Grundlagen für das zu-
künftige Leben zu erarbeiten. Wer
so viel Einsatz zeigt, der hat den Ti-
tel «Zuger des Jahres» mehr als ver-
dient! Nun stellt sich die Frage, wen
Sie anfangs des neuen Jahres 2017
küren. Die Lösung dieses Rätsels
liegt erneut in Ihren Händen. Stim-
men Sie mit dem unten aufgeführ-
ten Talon ab und verhelfen Sie Ih-
remFavoritenzumSieg!Es lohntsich
auch für Sie.

Wählen Sie Ihre Favoriten
Auf den Seiten 17 und 18 sind alle
Personen abgebildet, die in diesem
Jahr zum «Zuger der Woche» erko-
ren wurden. Von diesen 40 Per-
sönlichkeiten kommen die zehn
Personen ins Finale, die von Ihnen,
liebe Leser, die meisten Stimmen
erhalten. Was Sie dafür tun müs-
sen? Füllen Sie einfach den unten
stehenden Wettbewerbstalon aus

und schreiben Sie dort Ihren Fa-
voriten (sowie Ihren Namen und Ih-
re Adresse) auf, den Sie zu Beginn
des kommenden Jahres gerne im Fi-
nale sehenmöchten. SendenSieden
Talon an: Redaktion Zuger Woche
AG, Kennwort «Zuger des Jahres»,
Postfach 1827, in 6340 Baar. Den Ta-
lon finden Sie auch im Internet un-
ter www.zugerwoche.ch (E-Paper).
Einsendeschluss ist der 6. Januar
2017. Mehrfacheinsendungen
(mehr als fünf Talons pro Einsen-
dung) werden aus Gründen der
Fairness nicht gewertet.

Siegertrophäe
Der «Zuger des Jahres» erhält tra-
ditionsgemäss eine wunderschöne
und vergoldete Skulptur, hergestellt
und gestiftet vom Zuger Gold-
schmied und Kunstschaffenden Urs
Bischof. Und jetzt aufgepasst; nicht
nur der «Zuger des Jahres», nein,
auch Sie können gewinnen! Alle
Wahlzetteleinsendungen, aus der
Vorausscheidungsowieauchdieaus
der Finalausscheidung zu Beginn
des kommenden Jahres, gelangen in
eine Wahlurne. Mit etwas Glück ge-
winnen Sie im kommenden Jahr ei-
nen tollen Preis. Also machen auch
Sie mit. Über den Wettbewerb wird
keine Korrespondenz geführt. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alles Gute
Das ganze Team der Zuger Woche
wünscht Ihnen, liebe Leser, schö-
ne, besinnliche, geruhsame Festta-
ge und einen guten Rutsch ins neue
Jahr. Wir freuen uns auf ein Wie-
dersehenmit Ihnen im2017.AK/Red
n redaktion@zugerwoche.ch

An der Zuger des Jahres 2015-Feier in der Distillerie Etter, v.l.n.r.: Urs Bischof, Erschaffer und Stifter des Siegerpreises, Helena Tod-
orovic, Zugerin des Jahres 2015 und Stephan Schleiss, Regierungsrat und Laudator an der letzten Feier. Alvin Knüsel

Ich wähle..........................................................................................zum Zuger des Jahres 2016
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Teilnahme-Talon des Wettbewerbes Zuger des Jahres 2016
Machen Sie mit und verhelfen Sie Ihrem Favoriten zum begehrten Titel «Zuger des Jahres»!

Meine Adresse

Einsendeschluss ist der 6. Januar 2017

Die besten Referenzen sind
unsere Inserenten!

Der heisse Draht zum Inserat:
Telefon 041 769 70 40ZUGER WOCHE
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Brauerei Baar AG
Langgasse 41, 6340 Baar
brauereibaar.ch

facebook.com/BrauereiBaar

Ein Schluck Heimat.
Seit 1862.
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01 Vera Güntert
3x Schweizermeisterin im Eisschnelllauf

02 Jasmin Güntert
Eisschnellläuferin und Inlineskaterin

03 Rolf Hürlimann
Fasnächtler des Jahres 2016

04 Ursula Kuhn
Stiftungsgründerin und Umweltförderin

05 Annick Lusser
Juniorentrainerin des Curling Clubs Zug

06 Veronika Bellone
Gewinnerin Green Franchise Award

07 Samuel Keiser
3. Platz Skeletonschweizermeisterschaft

08 Alois Huwiler
37 Jahre Chefabwart in Menzingen

09 Sven Probst
Spielertrainer der EVZ-Senioren

10 Stefan Hochuli
Leiter Amt Denkmalpflege/Archäologie

11 Nicola Rohrbach
Mountainbiker, Sieg am Cape Epic

12 Monika Annen
Weltmeisterin im Sportstacking

13 Maximilian Krahn
Europameister im Kopfrechnen

14 Maria Greco
Schafferin des «Schrägen Mittwochs»

15 Dominik Bütikofer
Schweizermeister im Badminton
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Interview mit Simone Häcki

ParaMediForm begleitet Sie durch dick und dünn
Von Laura Hürlimann

Jeder kennt es, es gibt alle
möglichen Tipps und Tricks,
doch nichts funktioniert nach-
haltig und gesund! Simone Hä-
cki von ParaMediForm klärt auf
und zeigt, wie wichtig es ist,
genug zu essen, um nachhaltig
und gesund abzunehmen.

Simone Häcki, Sie sind Instituts-
leiterinvonParaMediFormZug.Wie
sind Sie auf ParaMediForm gekom-
men und seit wann sind Sie dabei?
Ichhabevor19Jahrenselbstmit die-
ser Methode Kilos verloren. Auf-
grunddessenhabe ichdieganzeMe-
thode schon gekannt. Nach mei-
nem Studium habe ich dann die Pa-
raMediForm-Ausbildung absolviert
und selbstständig ein Institut eröff-
net, anfänglich in Luzern und seit
sieben Jahren in Zug. Nun bin ich
seit 14 Jahren Institutsleiterin und
habe auch noch mein eigenes Pro-
dukt «Powerhair®», entwickelt, das
via Homepage www.powerhair.ch er-
hältlich ist.

Was ist Ihnen das Wichtigste bei
der Arbeit?
Ich arbeite tagtäglich mit unter-
schiedlichen Menschen zusam-
men. Ich möchte generell, dass sich
alle Menschen wohlfühlen und ge-
sund sind. Durch ParaMediForm
werden die Leute unterstütz, sich
ganzheitlich gesund und genussvoll
zu ernähren. Ich nehme jeden Kun-
den ernst und gehe spezifisch auf
ihn ein. Nur so kann ein optimales
Resultat erzielt werden.
Was ist das Ziel der ParaMedi-
Form Methode?

Bei ParaMediForm geht es in erster
Linie nicht darum, möglichst dünn
zu werden, vielmehr steht die Ge-
sundheit im Vordergrund. Durch die
reichhaltige und ausgewogene Er-
nährung wird der Grundumsatz im
Stoffwechsel beträchtlich erhöht.
Somit werden Fettzellen verbrannt,
während wichtige Nährstoffe dem
Körpererhaltenbleiben.Natürlich ist
die Folge davon, eine deutliche Ge-
wichtsreduktion. Da jede Jahreszeit
seine Tücken und Herausforderun-
gen hat, ist es sinnvoll mit ParaMe-
di alle vier Jahreszeiten durchzu-
spielen. Hat man es einmal ge-
schafft, wirdman nie wieder von «bö-
sen» Leckereien überrascht, son-
dern weiss ganz genau, was man in

welcher Jahreszeit essen darf. Nie-
mand muss auf etwas verzichten,
denn jedem wird ein individuelles
Programm angeboten.

Wie sind die Rückmeldungen der
Kunden nach Beginn der Therapie?
Das Feedback meiner Kunden ist
sehr vielfältig. Nebst Gewichtreduk-
tion ab der ersten Woche, schlafen
viele in der Nacht deutlich besser,
sind belastbarerer, das Aufstehen
fällt ihnen leichter, die Konzentrati-
onsfähigkeit steigt, Schüler sind bis
zu einer halben Note besser bei den
Prüfungen und vieles mehr. Zusätz-
lich verschwindet nach der ersten
Woche die Nachmittagsmüdigkeit
gänzlich.

Sieerwähntennoch Ihr eigenesPro-
dukt «Powerhair®», was ist das ge-
nau?
«Powerhair®»ist eine Mixtur aus Vi-
taminen und Nährstoffen und sorgt
dafür, dass Kunden mit Haarprob-
lemen, also Haarausfall, schütte-
remHaar oder gar keinemmehr, wie-
der zu ihrer alten Haarpracht zu-
rückfinden. Ebenfalls wirkt es ge-
gen Schuppen und regeneriert Haar
und Nägel.

Und Sie haben dies selbst entwi-
ckelt?
Jadashabe ich. Ichsetztemichnach
einem Gespräch mit einer betroffe-
nen Kundin hinter die Bücher und
schrieb Ihr eine Rezeptur. Wie durch

ein Wunder nützte es wirklich und
ab diesem Augenblick an habe ich
diese Vitaminkur auch bei anderen
Kundengetestet. Als esbei einer84-
jährigen Frau funktioniert hat, ent-
schied ich mich, es für die Öffent-
lichkeit zugänglich zu machen.

Vereinbaren Sie per Telefon ein kos-
tenloses Beratungsgespräch bei Si-
mone Häcki und ihrem kompeten-
ten Team.

ParaMediForm Zug
Bahnhofstrasse 25
6300 Zug
Telefon: 041 710 66 02
E-Mail: zug@paramediform.ch
paramediformzug.ch

Simone HäckiSimone Häcki: «Ich und mein Team leben 100 Prozent für die Gesundheit und Attraktivität unserer Kunden.» LH
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16 Claus Hofmann
Erfinder und OK-Mitglied «Zuger Gluscht»

17 Juri Luternauer
Europameister im Kopfrechnen

18 Sina Arnold
Gewinnerin Helmut Fischer Jugendpreis

19 Jasmina Müller
1. Platz Morgartenschiessen (Elite-Senior)

20 Barbara Urfer Wyss
Präsidentin des Zirkus Grissini

21 Robert Paljuca
Preis für Zivilcourage

24 Matthias Meyer
Armbrustschütze

25 Simon Niepmann
Olympiasieger im Rudern

26 Michael Eggenberger
Sieger Sihlseelauf 2016

27 Pirmin Reichmuth
Rang 10c beim Eidgenössischen

28 Brigitte Moser
Goldschmiedin, Zuger Kunstnacht

29 Sandro Blank
Leiter der Jugendmusik Baar

30 Géraldine Frey
Junioren-Leichtathletikschweizermeisterin

31 Hans-Jörg Hasler
Präsident Nachbarschaftshilfe Aegerital

32 Nalani Buob
Schweizermeisterin im Rollstuhltennis

33 Livio Stocker
Ehrung VoiceSteps-Produktion «Annie jr.»

34 André Kälin
Gründungsmitglied «Schnauzug»

35 Martin Baumann
Baumann Grafik und Gravuren GmbH

36 Michael Werder
Regisseur von «Dräcksou»

37 Lars Rominger
Innovativster Unternehmer 2016

38 Adam Batsiev
Doppelter Judo-Schweizermeister

39 Kosta Dubovac
Sieger Schülerschachturnier in Baar

40 Carina Stau
ZSGM-Finalistin und Miss Amitié

22 Jörg Wiget
Dirigent Akkordeon Club Ägerital

23 Tobias Hürlimann
Sieger «Chriesisturm» 2016

Das ganze Team der Zuger Woche
wünscht Ihnen

ein frohes Neues Jahr
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